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12 Stunden Bikefahrt durch die Wüste llamibias Die älteste Urkunde im
Staatsarchiu feiert Geburtstag
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Dcr Müllhcimcr Bikcr Kurt Schnci-
dcr hat cin strapaziöscs Rcnncn
mitten durch die Wüste Namibias
erfolgreich beendet,

Nach einem fünlzehneinlralbslündi-
gerr FIug urrd einer Zwischenlandutrg
irr Adis Abeba landete der Airhus A
350 hei 15 Crad und mit Kurt Schnei-
dcr an Bord in Windhoek- der Haupr
sLadt Namibias. Dcr 62-1ährigc pcn-
sionicrtc Grcnzwächtcr aus Müllhcim
hattc sich cntschlosscn, zum drittcn
Mal am l)csscrt l)ash tcilzunchmcn.
<Nachdem ich vor zwei Jahren wegen
enorm starkem Gegenwind und 2023
{eeen erner LehensmilLelversiltung
aufgehen musste. rvollte ich es erneul
wissen>, sagt er.

Training auf dcn Kupfcrpass
<Ich konntc dic StarrNcrvosität kaum
vcrbcrgcn. Für cinc scriösc Akklima-
tisation flog ich wie die /wanzig
anderen Fahrer unseres Teams - wegen
des hohen Temperatururrterschieds
fünf Tage vor deill Start uach Wirrd-
hoek aul 1700 Meter über Meer>.
hcrichtcr Schncirlcr Fr startctc ar-
dctntags bci 40 Grad Cclsius zu scincr
crstcn Trainingslahrt auf dcn 2100
Mctcr hohcn Kupfcrpass. l)ic Trai-
n ingsst recke über 50 K ilometer konn-
te der Thurgauer Tags darauf unr 20
Minuten verbessern.
Um Mitte{nacht erfolgte der Start
mitten in der Wüste. Nicht nur die

Kurt Schnelder trotzt den Sandpisten.

220 Kilomctcr aul Sandpistcn und im
zehn Zentimeter tiel-el Sand. sondern
auch ein Höhenunterschied von 800
Metern warteten auf ihn. <Wir fuhren
ohne Pause und die Verpflegung
klappte rundum)). schwärmt Schnci-
dcr.
Dicsc bcstand vorwicgcnd aus SporF
gctränkcn, GcllTubcn und Gurkcnsaft
<<Musclc Rclax> gcgcn dcn Krampl
Gemäss dem Ratschlag seiner Kolle-
gerl schützten ihn aulgeschnittene
Socken als Überzüge vor dem Ein-
dringerr des Sands in die Schuhe.
Nebel und Kälte verschonten den
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Bikcr auf dcn ullcrlclrtcr 50 Kilo-
metern nicht vor heltigerr Muskel-
krämplen.
<Es war nur eile Frage der rnenlalen
EiDstellurg, um durchzukomnren>,
bliclt er zurück. Er er rsichte das Zicl
in dcr am Atlantik gclcgrucn Wüstcn-
stadt Swakopmund nach cincr Falrr
zcit von I I Stundcn, 59 Minutcn und
I-t Sckundcn. Glücklich übcr das Er-
reichte berichtet er von der Hilfsbereit-
schaft der Fahrerinnen und Falrrer
gegenüher ihren Konkurrenten. Be-
elndruckL ist er einmal nrehr vorr der
bezaubernden Naturlandschaft. /c,)

Am 7. Janüar 2025 wird di€ älteste
Urkunde im Staatsarchiv des Kantons
Thurgau 900 Jahre alt. Das eindrück-
liche Stück wird im Staatsarchiv ei-
nen Monat lang gezeigt und kann zu

den normalen öffnungszeiten (Diens-
tag bis Freitag, t his 17 Uhr) he-
staunt wcrden. Eihe Gratisbroschütc
zum Mitrchmen licgt auf. Bci kurzcn
Führungenbekohmt man zudem Hin-
tergrundinformationen.

Die Urkunde vom T.Januar 1125
wurde von König Heinrich dem V itr
Strassburg auf Bitle des Bischols von
Konstanz ausgestellt. Der Bischof
hatte ein älteres Hospiz lür Pilger und
Krankc vor dic Torc lon Konstauz
nach Stadclhofcn vcrsctzt. Dic Ur-
kundc Hcinrichs gibt nun dcn Scgcn
dcs Königs zu dicscr Sliftung. NcbcD-
bei erfährt man aus der Urkunde vom
Bau der Kirche St. Ulrich und damit
von der Gründung des Klosters
Kreuzlingen.
Dass die Urkunde heut€ noch exis-
ticrt, ist dcr Sorgfalt dcr Chorhcrrcn
dcs Klostcrs Krcuzlingcn zu vcrdan-
kcn, dcrcn Archiv 1862 ins Staatsar-
chiv Thurgau übcrging. Sic ist cin
bedeutendes Stück Geschichte und
zeigt, wie aus einer kleinen Herberge
ein Kloster entstand, das noch heute
miL dem Namen Kreuzlingen verbun-
den ist.

Dic Urkundc nrit ihrcm cindriickli-
chcn Sicgcl und tlcn vcrschicdcncn
Schril'ten läsziniert ihre Betraclrter
bis zum heutigen Tag..Nun wird sie

einen Mo[at lang der Oflenllichkeit
gezeigt_und karrn währetrd der nor-
malen Offnungszeiten des Staatsat-
chivs (Di-Fr 9 l7 UhD cingcschcn
wcrdcn. Führungcn: Dicnstag. 7. Ja-

nuar, 1l Uhr; Samstag, 1l-Januar,
ll Uhri Mittwoch. l5.Januar, 12.10

Uhr; Dorrnerstag, 16. Januar, l?.00
Uhr. Der Eintritt ist lrei. Auch Kin'
der sind willkommen und kommen
mit der Lösrulg eines Rätsels aufihre
Kosten. (id)

Spitzenbewertung für Thurgauer
Arbeitsuermittlun gszentren

Junge Wirtschaftskammer hat gewählt

Nlcnschcn auf Stcllcnsuche sorvic
Arbcitgebcrinnen und Arbcitgeber
haben in einer Umfrage die Leistun-
gen der Regionalen Arbeitsvermitl-
lungszentren (RAV) beurleilt - da-
runter auch die der Regionalen
Arbeitsvermil (lungszenlren Thur-
gau. Die Kundenzufriedenheit ist
laut dieser Erh€bung im Kanton
Thurgau erfrculich hoch.

Im Autlrag dcs Staatssckrctariats für
Wirtschaft (SECO) wurdcn schwciz--
weit rund 37 000 Merrschen aul
Stellensuche, 6500 Arbeitgeberinnen
und Arbeitgeber sowie 450 private
Personaldiens(leister in einer reprä-
senLativen Umfrage ktitisch zu den
Dienstleistungen der RAV und Ar-
bcitsloscnkasscn (ALK) bcfragt.
Bcwcrtct wurdc uirtcr andcrcm die
Bcratungsqualitä1, dic Kompctcnz dcr
Pcrsonalbcratcrinncn uId -bcratcr
sowie die Unterstützüng bei der Slel-
lensuche
Das Regionale Arbeitsvermittlungs-
zentrunr Thurgau, eine Abtejluirg des
Amtes für Wirtschaft und Arb€it, ist
dabci sowohl von Arbcitgcbcrinncn

und A rbuitgcbcr n als auclr von Mcn-
sthcn auf Stcllcnsuchc übcrdurch-
schnittlich positiv bcwcrtct wordcn
und bclegt in mchrcrcn Katcgoricn
Spitzenpliitze.

Neue Herausfordetungen
Auch wenr sich Karin Steirer, Leite-
rin des Regionalen Arbeitsvermitt-
lungszsntrum Thurgau. mit ihrem
Tcam übcr das schr gutc Umfragc-
crgcbnis l'r'cut, will sic sich nicht auf
clcrr Lorbccrcn atrsruhcn. Das ncuc
Jahr brirrge rreue Herauslbrderungen.
K ar in Steiner denkt an die Implemen-
tierung der Strategie ölfentliche Ar-
heilsvernrilllung ?0ll) des SECO ins
Amt für Wirtschaft und ArbciL. Sic
blickt diesem Projckt optinistisch
c[tgcgcn und sagt: (Wir sind auf
gutcm Wcg mit dcr Umsctzung dicscr
StratcgicD.

Kontaktaufnahme
Karin Steiner. Leiterin des Regiona-
len Arheitsvermittlungszentrums
Thrugau, ist heute, 11.30 Uhr urter
karin.st(incr@tts.clr odcr 058 145 55

78 crrcichbar. (tg)
Die Junge Wr tschdftskammcr F-rau-
cnl'cld w:ihltc an rhrrr Ccncralvcr-
sammlung Patricia Bcllia-Strässlc zu
ihrcr ncucn Präsidcntin. Dic 37-jälrri-
ge ist Inhabcrin dcr Bickcrci Zuckcr-

kuss GmbH in Islikon. lhr Motto für
das Präsidialjahr lautct (Krcativität
trifft UntcrnehmcrtumD.
Ebcnfalls in dcn Vorstand gcwählt
odcr in ilrrcm Amt bcstätig1 sind

Lena Stäheli, Carlo Staub, Dominic
Imhof. Ana Lombardi, Luigi Oppc-
disano und Dominik Wcllaucr.
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Der JCtF-Vorstand 202412025 (v.1.) Lena Stähell, Dominic lnhot, Ana Lombardi, Patrcia Bellia-Strässle, Lulgl 0pp€dlsano und D0mlnik

Wellauer. Bildi l\,{atina Ktetz Photoqraphy

ileue Strategie zur llutzung des
öffentlichen Grundes ermöglicht Uielfalt

,.'4.

Der öffentliche Raum gehört allen
und soll aktiv genutzt werd€n, um
Begegnungen zu fördern und die
Stadt zu bclcbcn. Dic Sladl vcrwal-
tct dcn öffcntlichcn Raum und hat
die Aufgabc, dicscn möglichst oft
für divcrse Nutzuhgen zur verfü-
gung zu stellen-

Glerchzeitrg isl die Stadt dalür ver-
antwortlich, dass die Nutzungen den
Crundsätzetr von Sicherheit. Nach-
halrigkeit und Wirrschaltlrchkert eilt-
sprcchcn-
W.ihrcrrd dcr lctztcn Jahrc sammcltr
Jrc Stadl inl Ralrmcrr cincr Vcr.uchs-
phasc Erfahrungcn im Vcrlahrcn zrtr

Nutzurrg des öffentliclten Crundes.
Aulgrund der gewonnenen Erkcnnt-
nisse surde eil Strategrepapier er-

arbeitet.

Auf dic richtigc Ftagc kommt cs an
Dic ncrrc Stratcgic zur NutzLlng dcs
ölfcntlichcn Grundcs crmöglichl vcr-
\clrie(lene Aktivitäten und Verrtrstal-
tungen und fördert so die Vielfalt
und Bclcbung der Stadt. Bei der
Beurteilung von Gesuchen steht neu
dre Frage <Wie ist es möglichl. an-
stcllc von "lsl us nröglichl" im Zcn-
trum.
Dcr bcstchcndc Lcitladcn sowic dic
Gcbüllrcnvcrordnung wurdcn aul-

grund der neuen Strategie angepasst
Mit der Verabschiedung dieser neuen
Regelungerr wird auch das Bewilli-
gungsverfahren transparenter und
cffizicntcr gcstaltct.
Allc Gcsuchc lür cinc Nutzung von
ölfcntlichcm Grund könncn übcr das
Formular aufdcr Wcbscite der Stadt
eingereicht werden.
Eine ze[trale Koordinationsstelle
stellt sicher, dass die Anfragen nach
den lestgelegteD Kriterien geprüft
werden.
Sänrtlichc Dokunrcnlc könncn utt-
tcr www.fruucrrlcl,l.ch/ocffcntli-
chcr.grund cirrgcscircn wcrdcn.

(st)Karin Steiner lreut sich über die p0sitiven llmlrageergebnisse.


